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1. 0 EINLEITUNG 

Im Rahmen der Untersuchungen zur Langzeitsicherheit des geplanten 

Endlagers Konrad für radioaktive Abfälle wurde das Institut Für 

Angewandte Hydrogeologie beauftragt, eine Grundwasserbilanz für 

den Salzgitter Höhenzug zu erstellen. 

Zur Klärung der geohydra.ulischen Situation im ßereich Konrad wer­

den numerische Grundwassermc,dellrechnungen für die tiefen mesozo­

ischen Grundwasserleiter durchgeführt. Da die i.m Bereich I<onrad 

tieferliegenden wasserführendcn mesozoischen Schichten im Salzgitter 

Höhenzug ausstreichen. kann davon ausgegangen werden, daß das 

aus dlesem Bereich resultierende Potential generierend und steuernd 

auf die Grundwasserhydraulik des durch das Grundwassermodell cr­

faß ten U1ttersuchmtgsgebletes wirkt. 

Ziel der Untersuchung ist es, mit Hilfe einer Grundwasserbilanz fiir 

den Salzgitter Höhenzug Aussagen darüber zu erhalten. in welchem 

Omfattg Grundwasser in den wasserführenden mesozoischen ScMchten 

als Tiefengrundwasser na~h Norden abströmt, und welches hydrauli­

sche Anfangspotential dafür zur Verfügung steht. 
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2.0 DIE GEOLOGIE DES SALZGITTER HOHENZUGES 

2.1 Einleitung 

Der Salzgitter ttöhenzug bei Sal:r.git.ter-Bad wird von Gesteinen 

der Kreide, 

des Jura und 

der Tl'ias 

aufgebaut. 

Der Ausblß der Oberkreidebasis bildet dabei die westliche und öst­

liche Grenze des Untersuchungsgebietes. 

Zwischen Salzgitter-Llclltenberg 11t1 Norden u11d Salzgitter-Bad im 

Süden erstreckt sich der Höhenzug miL einer Länge von ca. J l km in 

NNW-SSE-Richtung. Seine Bteite (Ausblß Oberkreidebasis im Westen 

nach der im Osten) schwankt zwischen ca. 2 und 3,25 km bei Salz­

gitter-Bad. 

Der Sattel wird im Westen, von der Innerste-Mulde und im Ost<m von 

der Wedde-Warne-Fuhse-Mulde begrenzt. 

Qje Schichten fallen in der Regel steil nach Osten ein. Winkel unter 

45• beschränken sich auf die äußeren Bereiche der Kreide. Winkel 

:r.wischen 60-80° sind die Regel, z.T. tritt eine überkippte Lagerung 

auf. 

2.2 Lithostratigraphie 

Der Kern des Salzgitterer Sattels wird von Gesteinen des unteren, 

Mittleren und Oberen Bun Lsandsteins gebildet. 

BUNTSANDSTElN (s) 

Unterer Buntsandstein (su) 

Der Untere Buntsandstein besteht aus einer Wechsellagerung von 

Schluff-, Ton-, Sand-. Kalksand- und Rogensteinen. Rogensteine und 

Kalksandsteine treten im gesamten Unteren Buntsandstein a.ls ver-
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Abb. l : Lageplan des Bearbeitungsgebietes 
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einzelte Lagen auf, die zum Hangenden hln mächtiger werden. Den 

Abschluß btldet eine ca. 75 m mächtige Zone aus Rogenstelnen. 

Die Gesamtmächtigkeit beträgt ca. 350 m. 

Mittlerer Buntsandstein (sm) 

Der Mittlere ßunt;sandstein wird von mlttel- bis grobkörnigPn 

Quarzsandsteinen, Schluff- und Tonsteinen gebildet. 

Die Wechselfolge besitzt eine Gesamtmächtigkeit von ca. 200-250 m. 

Oberer Buntsandstein (so) 

Der Obere Buntsandstein, auch Röt genannt, ist durch rote und 

blaugraue Tone gekennzeichnet. Daneben treten Schluffsteine und 

F.vapori te auf, 

Dle Mächtlgkelt 1st mit ca. 150-200 m anzugeben. 

MUSCHELKALK (m) 

Auf· den Buntsa.ndsteln folgen der Untere, Mittlere und Obere Mu­

schellrnlk. 

Unterer Muschelkalk (mu) 

ner Ontere Muschelkalk (Wellenkalk) wircl von flaRerigen, etwas 

mergeligen Kall<en mit oolil.hreichen, dickbankigen Hori7,on t·en gebil­

det. 

Er ist ca. 100-220 m mächtig. 

MlLUerer Muschelkalk (mml 

Der Mittlere Muschelkalk ist ursprünglirh aus evaporitrelchen 

Gesteinen aufgebaut, die oberfli'-ichenna.h ahgelaugt wurden. Er setzt 

sich daher in Tagesaufschlüssen aus Mergelsteinen und unter­

geordnet Zellen- oder Kastcnkalken zusammen. Lokal treLen 

Anhydrit- und Steinsalzeinschaltungen auf. 

Die Mächtigkeit schwanln zwischen 50-80 rn. 
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Oberer Muschelkall{ {mo) 

Der Obere Muschelkalk läßt slch in zwei St.ufen gliedern, dell Tro­

chitenkalk (moi) und die Nodosen- bzw. Ceratitenschichten (moz). 

Der Trochitenkalk besteht aus dicl<bankigen Kalksteinen. Die Cerati­

tenschichton werden von einer Wechselfolge aus Kalksteinen und 

Tonsteinen aufgebaut. 

Insgesamt. beträgt. dle Mäclltiekeit 50-70 m. 

KEUPER (k) 

Der im Hangenden des Muschelkalks ausgebildete Keuper wird Ln den 

Unt.eren, Mlttleren und Oberen Keuper gegliedert. 

Unterer Ke1lper (ku) 

Der Untere Ke1iper besteht hauptsächlich aus Tonen, in die Mergel­

lmd Tonsteinlagen eingeschaltet sind. 

Seine Mächtigkeit. iibersteigt 50 m nicht. 

Mittlerer Keuper (km) 

Der Mittlere Keuper auch Gipskeuper genannt, läßt sich noch einmal 

in drei Stufen unterglledern. 

Die Untere und Obere wird da.bei durch Ton- und Mergelsteine mit. 

vereinzelt.en Gipseinlagerungen charakterisjert, während die mittlere 

Stufe aus einer 20-26 m mächtigen l!'einsandsteinserie miL tonigem 

Bi..ndem.iltel best ehl. 

Insgesamt nimmt der Mitt1ere l(euper eine Mächtigkeit von 200 bis 

250 m an. 

Oberer Keuner (ko) 

Der Obere Keuper (Rltätkeuper) besteht aus einer Folge von feln­

b1s mittell{ötnigell Sc1.11dstelt1en, Ln dle dilnnplat.tlge Merge], Schiefer­

mergel u11d Tonstelne elngeschalt et slnd. Das Hangende wlrd über­

wiegend aus 'J'onste!nen und Mergeln gebildet. 

Dei' Obere Keuper eaelchl elne Mäehtigl<elt von 50-70 m. 
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JURA (j) 

Der Jura ist innPrr1alh dPs !Jntersuchungsgeb1Nes nur in Form von 

Lias und Dogger ansgebildet. Oie Sr,hichten des Malms f'ehlen. 

Lias (jn) 

Der Lias wird von einer Folg~ von Ton- und Mergelsteinen, schJuff­

führenden Tonstelnen sowie bituminösen Tonsteinen charakterisiert, 

:rn deren Basis Einscllalt11ngen von Felnsandste1nlagcn auftreten. 

Die Abfolge nimmt eine Mächtigkeit von 300 - 350 m an. 

Dogger Um) 

Cornbrash- und Dogger ß-Sandstcine fehlen im Salzgitter Höhenzug; 

sie werden weiter nördlich durch die Uutcrl<relde-Transgresslon 

abgeschnitten. 

KREIDE (kr) 

Die Schichtenfolge de1· Kreide ist auf beiden Seiten des Salzgitterer 

Sattels ausgeblldet. 

Unterkreide {kru) 

Die Basis der Unterkreide wird von den Brauneis011konglomerateu und 

oolithischen Eisenerzen des SalzgittrHer Erzhorizontes gebildet.. 

Hau terl ve-Ap t Ocrho-krp) 

Da!'. nauterive-Apt beinhaltet Mergelsteine, Tonsteino und Tonmer­

gelsLeine, z.T. auch bituminöse 'T'onsteine. 

Alb (krl) 

An der Basis des Alb ist der Hllssl::l.11dsteln, eill glaukonitic;cher 

Sandsteil1 lokal ausgebildet. Darüber folgen Minimus-Ton und der 

F'lammenmcrgeJ. 



1 NS'rITUT F-OR ANGEWANDTE I-IYDROGEOL.OGTE 1 1 

Die Mächtigkeit des Flamrnenmergels beträgt ca. 60 m. 

Gemäß der Schichtenverzeichnisse der Schächte Kom·ad 1 UJ1d 2 er­

reicht die Unterkreide Mächt1gke1ton von 300 - 800 m. 

2.3 Allgemeine Beschreibung der Hydrologie und 
flydrostratigrapllie im Untersuchungsgebiet 

In Abhängigkeit von der morphologischen Gliederung des UnLer­

suchungsgcbietes können Einzugsgebiete der oberlrdlschen Abflüsse 

von lokaler und regionaler Bedeutung abgegrenzL werden (HYDRO­

GRAPHISCHE KARTE NIEDERSACHSEN, 1983). 

Die für das UntersuchungsgeMet bestehende Wasserscheide der ober­

Lrdischen Abflüsse von regionalet· Bedeutune hat etwa folgenrlen 

Verlauf (siehe Anlage 2): 

- Kamrnlinie Lichtenberg bis 'Adlerhorst' (nahezu Ost-West ver-
laufend) 

- 'Siebenköpfe' (nördlich von Gu:stedt)/ Hackelnberg 

- Dahlenberg / Großer Vorberg / füünmannshöbe / Gitter 

- nach SE über die Ka.:mmlinle der 'Siebenl<öpfe' 

An diese die westliche P.inzugsgebietsgrenzc bildende Wasserschelde 

schlifißt sich im Bereich 'Dahlenherg/Königsberg' eine von Norden 

(Steterberg) iiber die Knmmlinie des Oderwaldes nach Westen abbie­

gende (nördlich Altenrode - Ohlendorf verlaufende) Wasserscheide an 

{siehe Anlage 2) 

Fil1· die nord-nordwestlich gelegenen Bereiche des I..ichtenberges 

blldet der Asselgraben bzw, die r'löte, die hei Lebenstedt ln dle 

Fuhse roü.n<leL, den lokalen Vorfluter. Vorflutniveau für die nördli­

chen Berelche (Herzberg - Burgberg - Königsbe1·g) ist die Fuhsc bzw. 

die Alte Fuhse. 

Dle ttydrostratlgraphlsche Gliederung der im lJn Lersuchungsgcblet 

auftretenden geologischen SchichteinlleiLen kann der 'Tab, 1 entnom­

men werden. 
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HYDROGEOLOGIE 
Projekt : Gutachten 

zur 

■- ■- ·- Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Tab. 1: Hydrostratigraphische Klassifizierung der im 
Salzgitter Höhenzug verbreiteten Gesteinseinhel ten 

Formation Geitein Nicht· Gering-
lefür leit~r L~iter 

Unterer Buntsandstein ,eh luff- und Tonsteint X 

Sandsteine, Kalksandstein~. X 

Rogensteine 

Mittlem Buntsandstein Schluff· u. Tonstei~ X 

auarzsandsteine X 

Oberer Buntsandstein Tone u. Schluffsteine X 

Evaporite X 

Unterer Mu;che l~al~ Kalksteine X 

Mitt lerer Muschelkalk Anhydrit u. Steins,üz X 

Mergelst ein~ X 

Kalksteine X 

Ooer~r Muschelkalk Tonsteine X 

Kalksteine X 

Unterer Keuper Tone X 

ion~teine u. M~r9el;,teine X 

Mittlerer Kfl.lPer ivnstcine u. Mergel:t~ir.c X 

Feinsandsti!in X 

Obcr~r Kwoer fonsteine u. Mergelsteine X 

jandstüne X 

liäs Tonsteine u. Mergelsteinc X 

Feinsendstein X 

D,jggff Tonsttin~ X 

3:!tldsteine X 



INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Pro j ekt : Gutachten 

·-· ·- zur 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Tab. 1: Hydrostratigraphische Klassifizierung der 1m 
Salzglttel'" Höhenzug verbreiteten Gestelnselnhelten 

Formation Gestein 

Unterkreide Tonsteine u. Mergelsteine 

Hilssandstein 

Fla1nmenmer9e ! 

Nicht­
leiter 

Gering-
lefür Leiter 

X 

X 
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3.0 ERFASSUNG DER QUELLAUSTRITTE IM SALZGITTER llOur~NZUG 

3.1 Quellen 

Que 11en sind ör·t]i eh begrenzte Grundwasseraustrl tt e a ur.h nac11 

künstlkhe1· Passung. 

nie Quellsc:hiittung wfrd durch die DurchUlssJgkelt des r:runrlwasscr­

leiters, die Größe des Einzugsgebietes und d8n ne1rag der G1und­

wasscrncublldune beeluflußt;, 

Die Schiittnngssi,:hwankuneen el11er Quelle l\önn1=-n als V::iriab111tät 

in °o angegebeH w~rde11 - 1923): 

Va = Qma:, - Qm111 / Qmu(I • 100 

Qmax ist die maximale, Qmtn die minimale und Qwcll die mediane 

Schüttung. 

Die ausfliPßende Wassermenge pro Zc 1teinllelt wird als QuP.llsr.hiittung 

1 n [l /s] oder [m:t/!- 1 angegeben. 

Diese kann perennierend sein, weru1 dl:!r Abfluß eanzJähl'ig, oder in­

termittierend, wenn er nur cplsodisd1 erfolgt. 

Die Quellen können nach - (1923) anha11d ihrer rni ttlercn 

Schüttung in 8 Klassen un te1 teilt werden. 

1. gröfJer als 2,83 m3/s 

2. 0,283 - 2 83 ru3 's 

3. 28,3 - 283 l/s 

4. 6,31 - 28,3 1/s 

5. 0,631 - 6,31 1/s 

6. 63 1 - 631 ml/s 

7. 7,9 - 63,1 rnl/s 

8. weniger als 7,9 ml/s 
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3.2 Kartierung der Quellaustritte 

Im Salzgitter Höhcnzue konnten 

- 18 Quellen untl 

- 4 FeuchtgebleLe 

kartiert werden. Daraus erelbL sich flir das gesamte ßearbeitungs­

geblet eine Quellendkllte von 0,6 Quellen/ km2 • F'ür den nerei.ch 

Lichtenberg Gebhardshagen wurde eine Quelleudich te von 

1 Qucl1G/ h:m2 ermlttell. 

Es handelt sich überwieeend um Schichtquellen, dle lm weseutlJchen 

auf den geringer durd1Jässlgett Schlcl1te11 de:; Keupers ausl:rnFen . 

Im Falle der 

> Queue l (Rhätsandstein) 

'> Quelle 14 (Muschelkalk) 

> Quelle 16/17 (Unterer Bunt.sa11dsteln) 

könnte es sich um Kluftquellen hanc'leln. Eine eingehendet·e liILter­

suchung hinsichtlich der Quellentscehu11g war autgrund der schlech­

cou AufschJußvcrhältnlsso nicht möglich. Stfü·ungsquellen, die im 

Bereich Lektonlsch beansprucht er Gebiete zu vermuten wären (z.B 

Burgberg sildllch Lichtenberg, Störungszone westlich Gebhardshagcn), 

l{OnnteH nlcht lolzallsie1·t wer<len. 

Die kartierten Scl,ichtquellen zeigPn bis auf drel Quellen eln lnt:er­

mittierendes Schüttungsverlrnlten. Nach mUndJichcr· Mittcllune der 

Försterei Salder handelt es sich nur bei den Quell(:!ll 2, 6 und 7 urn 

perennierende Quellen. 

Die Lokalitiiten der Quellen und F'euchtgebicte sind Tabelle 2 zu 

entnehmen. Der Zusammenhang ;;,;wischen den hydrogcologisch rele­

vanten Schich teinlteHen im lJntersuchungsgc>biet 1rnd den Quellen, 

resp. den Feuchtgebieten, ist ln Anlnge l dargestellt. 

A1Lh1.ge 2 eibt tlle allgemeinen h>'drologisrhen Verhältnisse wieder. 
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HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■-■ - Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Tab. 2: Lokalitäten der Quellen 
und Feuchtgebiete 

Guellenbezeich- Rechts- Hoch-
nung bzw. Name wert wert 

des F eu,:htgebiets 

ouelle 01 3589395 5777860 

Quelle Q2 35s9m 5777065 

Feuchtgebiet F3 3588850 5777000 

Feucht~ebiet F4 3580450 5776900 

Duelle 05 3589470 5778080 

Ouelle 06 3539360 577705□ 

Quefü 07 3589500 5776950 

Oue lle 07a 3589465 5776995 

Ouefü 08 3590620 5776875 

Quell,: 09 3591200 5776715 

Quelle QID 3591260 5776760 

Quelle Oll 3591469 5776&10 

Feuchtgebiet F12 3592000 577b480 

Ouelle 013 3föll0 mms 

Duelle 014 3591890 5773645 

Quelle 015 35'12290 5772210 

ÜU!lle 016 3593010 'i773600 

Quelle 017 3593085 5773515 

Quelle 018 35930D0 5772D80 

Quelle Ql8a 3593230 5772200 

Quelle 019 3593190 5771450 

Feucht11ebiet F20 3593190 57719G0 



I~STITU'J' FÜR _A_NGEWAND'J'E HYDROGEOLOGIE 17 

3.3 Messu.ngen an den Quellaust:rilteu 

Aufgrund de!' schW!:l.t'llen Quellschüt t.ungen und der damit vP.rh11n­

denen gerlngen Abf'lußbeträge wurde die Schütlungsrnenge voiume­

tl'lsdt rn.lt hallbr1el'ten Meßbehältern gemessen. Um bei djesen gerin­

gen Abflußmengen eventuell awt:reLende Meßfehler zu minimieren, 

wurden alle Messungen dreifach durchgeführt.. 

Desweltaren wurden die Temperatur [•c] und dlc Leitnthlslrnlt [ µS/ cm 1 

mit Hllfe eines Meßgerä.teti der Fa. WTW gemessen. 

Inuerltalb des Beobachtungszell.rawLH!S vom 30.08.88 11 10,88 

konnten ln wör;hentlic:hen Abständen insgesamt 7 Messungen 1, orge­

nommen werden. 

Die Jeweiligen Einzelmessungen 

- Schüttuugsmenge 

- Tempe1·atur 

- Le i 1.fähigkPlt 

sowie deren M!ttclwcl'tc sirid den 'QuellJ,emtbläLLern' (Anlage 6) 711 

entnehmen. Diese enthalt an des wcltctcn det aill1ertr3 Angaben iiber 

dle 

- Lokalllät 

hydrostrs.Cigraphisch rele\ an ten Schi eh telnhei ten in dc1• lirn­
gehung 

- GröBc des EinzugsgPbietcs 

- Quellschütrung etr. 

der einzelnen Quellen, 
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3.4 Auswertung der Quellschüttungen 

Für d1e Analyse \'On Abflußgangllnien existieren zahlreiche V<'rfah­

ren - 1 - 1983; ARDETTSKREIS GRUNDWI\SSERNEUBIL­

Dff;\J'G, 1977, - · 1972: u.a.), clie, basierend au!' untcrsehiedlJchen 

Voraussetzungen, unter dcnc•n die hydrologisch - klima.Lologlschen 

Grundlagendaten wie z.B. 

- Länge des Beobachtungszei1 raum es 

- L mfang der Datenerfassung 

- J\bgrcnzung des Grundwass"reinzugsgebictes He. 

erhoben wurden, ln Ansatz gebracht werden können. 

Pür die Auswertung langfristig und umfangreich <~rfaßtcr Daten (z B 

'rages- hzw. Monatsmittel des Abflusses, Nledersehlages 11. derr.l.) 

eignen sich gewässerstatistischi> Methoden nach -­J 
1-

Da im 1~:-1.lle rlt'r vorli1"genrlen, k11rzfristigen Ahflußmoßrellien .keine 

K()nstrnl<tion einer vollständigen T1·ocl,onwettorli11iE' möelicl1 ist, 

sollten übP.r das einfache Verfahren nach - eebiet sspezlfische 

Parameter wie z. ß der Leerlaufkoeffizient a gewonnen werden. 

Der Abflußrückgang von Quellen und ßächen In Gebieten mlt unge­

spaulllem Gr11ndwassPr läßt sir'h nach - wle folg! diu·stellen. 

wobei: Qo 

Qt 

r 

Abfluß zur Zeit 1' = to = 0 

- Abfluß zur Zeit. 1 

- Zelt 

[I 's l 
(l/sj 

[sJ 

Uel semilogari thmtsch1~r Auftragung mehrerer Abflußrnessungen elner 

'T'rockeuperJode kann :-ms der Steigung der Geraden der Leerla11f­

koeffi7ient a. bestimmt werden. Dieser Koeffizient lsl eln Maß für 

dits Retentionsvermögen <ier im Quellencinzugsgeblel V!:!rhreitPten 

Spei chergcstcin e. 
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Von den insgesamt J l kartierten Quellaustritten wurden 6 Quel len, 

an denen über den gesamten Beobi:whtungszeltraurn kontinuterllche 

Mess1mgen durchgeführt werden konnten, nach dem - -Ver­

fahren ausgewertet, Wie aus Abb. 2 ersicntlich, ist eine Ermittlung 

der a-Werte und darüberhinaus eine Abschntzurig des frei abflußfä­

hlgen Grundwassers auf der Grundlage der vorhandenen Datenbasis 

nur beschränkl durchführbar. Im Falle der Geraden in den JeweiligeJL 

Diagrammen von Q5/7 /7a, Q6, Qll und Q l8/18a. wä.re das zu bestim­

mende Qo (ermittelbar dW"ch Verlängerung der Regresstonsgeraden 

bis zur Ordinate) k leiner als die lm Laufe des Beobachtungszeitrau­

mes gemessenen Abflußmengen. Dies widerspricht. grundsätzlich den 

Voraussetzungen einer Berechnung nach dem - -Verfahren. 

e'ül' die Quellen Q9 und Ql() ergeben sirh folgendP I.Perl~nf-(Quell)­

Koefflzienten a: 

lgQo - lgQt 
aus a = 

0,4343 ' t 

folgt für Q9 Qo = 0.2 
Qt == 0. 1 7 

= 10 

:;: > ll == l .8"10-7 

QlO 

1/s 

Qo == 0.4 

CtJt = 0.35 

t. = 10 

o:;: l,5"10-71/s, 

Repräsentative Aussagen über das Leerlaufverhalten dPr im Unter­

suchungsgebiet anstehenden hydrostratigraphischen Einheiten sind 

anhantl der für dle Quellen Q9 und Ql 0 ermittelten a-Wcrt~ nicht 

mögli1'h. Diese beiden Quellhoofflzlont.en kö11ne11 JtUI' als Abs1:hätzung 

für das Leerlaufverhalten der Keupergest.eir1e herangezogen werden. 

Generell kann davon ausgegangen werden, daß in Abhängigkeit 

- der differenzierten Niederschlagsverteilung 

- der vorhandenen Durl'ltlässlgl<eltsvarlatlouen det· Jeweiligen 
hyd!'ostratigraphischen Einheiten 

- der Größe des Einzugsgebietes 

gewisse Schwanknngsbreit.en in den a-Wer1 en zu verzeichnen sind. 
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4.0 GRUNDWASSl!~RNEUßlLDUNG 

4.1 Verfahrensgang zur flächendifferenzierten Oarste11ung der 
Grundwasscrneubildungsrate 

Für dle Ermittlung der Grundwassnne-uhildnng wurde das von -

- - (1980) entwickelte Verfahren wr flächendifre­

renz1erte11 Ermittlung der Grundwassernenblldungsrat.e herangezogen. 

Das Verfahren berücksichtigt neben rler llauptelngangsgröße der 

vieLlährlgen mittleren Niederschläge alle wesentlichen J;;infh1ßfakto­

ren der Grundwasserneubildung: 

- Verdunstung in Abhängigkeit von Bodentyp und Bodennutzung 
(Bewuchs) 

- •\/ \n - Quotienten in Abhänglgkell von Rellefenet'gle und 
Grund wasserflurabsta.nrl 

Als Arbeitsgrundlage clienl dJ~ Bode11kur1dllche Standortkarte (BSK 

200) l:200000, die neben einer 8inst11f11ng in Bodenarl!:!n auch An­

gaben über Grundwassernähe nnrl Neigungsst,nfen im Gelände enthält. 

Jede Bodeneinheit der DSK 200 ist durch 3 Ziffern (F:T-Stufe 

/\cker/Grünland, ET-Stufe Wald, A/:\u-Stufe) gekennzeichnet. 

Topographischr->n Karten l :200000 1st dle Verbrettuue von Wald und 

t\clwr 1GrünfH\.chr>n 1;u entnehmen. Ist elne Tellfläche der BSK teil­

weise bewaldet, muß eine weitere Aufteilung der Fläche vo1•genommen 

werden. 

Anhand der Angahen über Aewuchs, Korngröße bz.w. Bodentyp können 

die ET-St1~fen für die einzelnen 'I'eilflächen einem speziellen, empi­

risch ermittelten Diagramrn entnomrnun WfHden. 

Die benölleten m1ttleren Niederschlagshöhen der Tei lfli:ichen werden 

mittels der Isohyeten des Bczugraumes abgeschätzt . 

.\us der l>ifferenz von Niederschlag (N) un<l Verdunstung (=Evapo­

transpiration ET) ergibt sich nar•h der verkürzten Wasserhaushalts­

gleichung der Gesamt::i.bfluB (A). Dieser wird in einen Direkt~bflu0 

(Ad=Oberflächenabrl11[1 und Int.erflow) sowie einen unterirdischen 

Gnrndwasscrabfl uß ( A.11) ~n1fgetei 1 t, 

N = A. + V = A11 + Art + V 
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Jeder Teilfläche wird ein charakteristisches 1\./ Au-Verhältnis zuge­

ordnet durch das der Dltektabfluß Ad vom Gesamtabrluß A abge­

trennt wird. Der sich daraus ergebende Grundwasserabfluß Au ent­

spricht der Grundwasserne11bildungsrate G. 

Die A/ Au-Stufen können der Bodenlrnndllchen Standortkarte 1 :200000 

(BSK 200) entnommen werden. DORHOFER & JOSOP'\IT (1980) geben 

folgende Zuordnung an: 

Grundwasserferne, ebene Geh1ete erhalten danach die AI Au-St.ufc 1, 

sofern 1,ein Direklabfluß erfolgt, ansonsten die A/ Au-Stufe 2. Wellige 

Gebiete die Stufen 2 und 3, flach- bis mlttclhängige R.ogiorn~n die 

Stufe 3, millel- bis steilhängige FHlchen die Stufe .J und Gebirgs­

kämme die SLufe 5 . Grundwassernahe Gebiete (Flurabstand < 0.8 m) 

erhalten <iie A/ Au-St11fe 6, bei fel'lneerem Gruwlwassureinfluß (Flu­

rabstand etwa 0.8 bis 1 .5 m) die Stufen 5 oder 4. 

Anhand der ET-Stufe, der A 'Au-Srufe sowie der Niederschlagsdaten 

kann in einem weiteren Diagramm dle Gruntlwassel'neub1ldungsr1:1te 

G (mm/ a) für die einzelnf'n 'l'eilflächen best.immt werden. 

Die Grundwasserneublldungsrate 1st nach - 1 -
( 1 980) in St.u fen voll je 50 mm/ a clngeceilt. (G-Stufo 1 = 0-

50 mm/ a, G-St,nfe 2 = 50- 100 mm/ a usw.) 

ßehau te Plächen werden zunäc:hst wl.e Acker-Grünlandflächen bear­

beitet. Danach wird von der errnlt1eHen Gruntlwasserncubildungsrnte 

gemäß dem Prozentsatz der Versiegelung ein entsprechender AnteU 

abgezogen. 

Al s Anltaltspullkt für die Versicgül11ng gelte11 : 

Bebauungsart % Versiegelung 

Stadtkern > 90% 

diclHcs Wohngebiet" 80% 

normales Wohngebiet 50% 

gelockerres Wohngehlet 20°0 
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4.2 Ausgangsdaten 7.lll' F;nnittlung der Grundwasserneublldung 

Für dle Kartendarstellung der Grundwasserneubildungsrate (Anlage 4) 

wurde der MaßsLab 1 :25000 gewählt. 

Als Arbeltsgrundlaee dlenten folgende Bodenkarten von Niedersach­

sen 1 ~5000: 

Blatt Lebcnstedt West Nr 3827. 

Blatt Lebonstedt Ost Nr.3828, 

Blalt Salzgltter Bad Nr.3928 

Die lrnrtierten Bodeneinheiten wurden gemäß der Bcwuchsform ielLer 

unterteilt. Die sich daraus ergebende Flächenelntellune für dle Be­

stimmung der Grundwasscrneubildnng ist der Anlage 3 zu entnehmen. 

Zur Erstellung des lsohye1.en1,Ianes konnt.en filuf Meßst.at.lonen 

herangezogen werden. 

Salzgitter-Plac hstöcklleim 

Sa lzgitt er-Lichtenbere 

Salzgitter-Ringelheim 

Sa l ;i:gi tter-Wartj ensted t 

Salzgittor-Watenstedt 

651 

677 

604 

671 

696 

mm/a 1951-80 

mm/a 1951-80 

mm/a 1971-80 

mm/a 1951-80 

rnm/a 1981-87 

4.3 Ergebnisse der flächendifferenzierl.en Ermitt.lung der 
Grundwasserneublldunesraten 

Um einen möglichst detaillierten überblick hinsichtlich der flächen­

differenzierten Ermittlung der Grundwasserneubildungsraten 7:ll er­

halten, sind in l\n];;ign R sämtliche P.influßfaktoren der Gnmdwas­

scrneubiloung, wie 7..ß. 

- anstehende Bodenart 

- J:orm des Hew11r:hses 

- E:T - Stufe 

- mittlerer jährlicher Niederschlag 

- A/Au-St.ufe, etc., 

tabellarisch c'!a.rgestellt. ZusRrnmen mit Anlage 3, der Darstellung 7.ur 

Fläehcneintctlung, ist eine dlffP.n~n7,ierte Betrach1;ung lohaler Ver­

teilungsmuster der GrundwasscrncubiJ<iung möglich. 
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In der Kart:endarstellung der GrundwasserneubU<l ungsl'ate (Anlage 4) 

wurden 50 mm / a als Grenzwert für die G-St11fe 1-2 gewählt, 

Da stehende Gewässer, Jla l den und Abbaue in dem angew1.ndten 

Verfahren nach - 1 - · nicht berücksichtigt werden 

lcönnen, wurden diese Fälle als nicht be:ubeitbare Plächen ausge­

wiesen. 

Nach Auzug dieser Flächen beträgt die: Größe des untersuchtelL 

Areals noch ca. 26,6 kmi. Hlervon nlmml der Musche:! lkall, E::?ine 

F'läche von ca. 4,4 km2, der Keuper von ca. -1,6 kro2 eiu. 

Ausgehend von den in Anlage 5 dargestellten Grundwc1sscrncub1l­

dungsmengen pro Tellfläche ltißt slc:h für das urttersucl1te Geblet 

eine Grundwasserneublldungsmenge \ on ca. 1, 12 mlo m3/a erml1 teln. 

Für den Plächenantell des Musehelk~llks ergiut skh e i11 BeL!'ag von 

ea. 160000 m31a, filr dP.n Keuper <.:::t. 190000 m3/a. Dtes bedeutet, 

daß ca. 30% der gesamten Grundwasserneubildungsmenge auf cien 

F'lächen von Muschelkalk und Keuper entslehen. 

Um zu einer Abschätzung der in den einzelnen Teileinzugsgebieten 

der Quellen zur Verfügung stehenden Neubildungsmengen zu gelangen 

und darüberhinaus 0ü1c vergleichende Bewertung zu der im Unter­

suchungsgebiet insgesamt vorhandenen Ncuhildu.ngsmengc durch.führen 

iu können, slnd dle ltt 'I'ab.3 dargestellte11 

- Grundwasserneubildungsmcngen [m3/ a 1 

- Sl'hilt.Lungsrnenel:!n [m"/ n] 

für jedes Teileinzugsgebiet der beobachteten QuelleH bestimmt 

worden. 

Dle Absd1ä.Lzung beruht auf folgenden Annahmen: 

das in den Quellkennblättern (Anl.6) eingezcidrnere oberlrdl­

sche E1n;rngsgeblet er1Lsprkht dem unterirdischen, 

die im Laufe des ßeobachtungszcitraumes gemessenen Schüt­

tungsmcngen entsprechen der Niedrigstabflußspende, 

diP intermittierenden Quellen •veisen über einen Zeitraum von 

ca . 8 Monaten nnchweishare Sch üt:1.ungPn auf, 
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Die Differenzen ans 

- der Gnrndwasserneubildungsmenge lm3/al pro Quelleinzugsge­
biet und 

- der jeweilig auf die Schü.ttungsdauer hochgerechnoten Ah-
flußmengen lm3/a] 

deuten s.uf z.T. erhebliche Restmengen hin (z.B. Q18/18A), dlc <lern 

llefengerlchteten Grundwasserabstrom zugerechnet werden können. 

nie Schwank11ngsbreit.e der Differenzen beträgt 500 bls ca. 

19000 m3/ a. Allerdings l,an11 im Falle relativ geringer Unterschiede 

(Q2,Q9) davon ausgegangen werden, daß die im Jahresmittel zur 

Verfügung stehende Gnmdwasscrncubildungsmcnge nahezu der ge­

samLen Scht\ttungsmonge entspricht, d.h. der dem Ticfcngrunctwasscr 

zuströmende Anteil ist als rocht gering zu betrachten. Eine Aus-

11ahme lni Vergleich Grundwasscmcublldung pro Teileinzugsgebiet zu 

Schü tt.ungsmenge l>llden die Quellern Q5/ Q7 /Q7a (s1.1.111marlsc:ll erfaßt) 

und QlO, da die hochgetechnelen Schüttungsmengen der Quellen ilber 

den Prmittelten We.rten der Grundwasserneublldung für die Jeweiligen 

'Tf'ilcinzugsgebiete liegen. Die besonders deutlirh erhöhte Schilt.­

tungsmenge von Q5/ Q7, Q7a läßt ein größeres unterinlisches Ein­

zugsgebiet vermuten, als nies anhr-rnd der topographischen Karten­

unterlagen erkl~nnhar ist. 

8r1 Lsprechend den j<?weU1een Verhältnissen von Grundwassel'neubll­

d 11ng [m3/ a] ~u Schü.ttungsme11ge [m3 / a] pro ElnzugsEebiel ist damit 

r.u rechnen, daß 30 - 60% der gesamten Grunc.lwasserwrnbildungs­

menge s]s 'überschüssige' Menge dem Tl1~fensystem zur Verfiig1ing 

stehen O:oi diese AbsC'"hät.:rnng auf den im Bearbeitungs7.eitra11m 

ermitt.P.lten NiedrigstabFl11[3spenden bernht und zudem größere llnter­

lrdische Teileinzugsgebl~te für die Quellen an~enommen werden 

können, stellt der o. g. Autell eln Maxlrnu111 dar. 
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I NSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■-
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Tabelle 3: Teileinzugsgebiete, Grundwasserneubildung und 
Schüttungsmengen der Quellen 

ÜUf l lbeze icrn.r,g = Uic r,eni nna lt Srunduasser- Grund1,1as5er- OuellsGhU:tung Differenz 
des )lctm::dung lleub: ldung pro Spalte ~ -

~inzugsg~ie~es E in2ug.;;geb ie: 5palte : 
:11• l nn/a] [cbn(a: [cbe/a] [cbnla: 

02 36615 75 2aoo 2300 
1 

-5GG.O 

06 L02146 ~o .iOO 500 ,0 
1 

-J~CiJ 

1 

1 

,;t,/Q7/iJ7A 13015~ ~o S2CC 2!~üG Eg(( 

as ~m6o ~o l ~=o 
1 

160() -&'CO 

il9 97[ 97 ~o ~C(ü 
1 

3000 - lOCü 

~10 120230 40 !.&ii 1 6700 l~)J.0 

1 
Q1l i77225 

1 
4li ]ijJJ ,i;(ij -2~j 

1 
Olb l';□a26 35 bt}j 

1 
21CC -;b-Y.J 

1 

017 9fä0 35 3:,:ü lci:o -l9DO 

1 
Dt&/1o~ 10am~ 35 ~)j) 187[( -l9:,,lJ 
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5.0 BEURTEILUNG DES HYDRAULISCHEN ANFANGSPOTENTIALS 

Im Rahmen der al]gcmc:tnen und theoretischen Betrachtung hinsieht.­

lieh des hydraulisc hcn Anfanespotentlals komrnl dem Salzgitter llö­

hcnzug bcscmdcro Bedeutung zu. Dio über dem Höh~11rücken verls.11-

fende Wasscrsehcirl,~ von MgicJ11al1.::r Bed(;Utill1g bUd.eL den südli<'hen 

Rand d1~s Sysrems. Es muß davon ausecgangeri werden, d1:1ß das aus 

d!Qscm Gebiet rosultlerende hydraulische Potential generierend auf 

das gesamte regionale SlJ'ömungssrstem wlJ'la. 

Dle FesLlegung r!lnes Anfangspotenllals wlrd lm :lllgP.mei11Pn üb!:'r dii=­

Ermittlune \'011 i-epräsenl1:1Lh1P1L, m1Llle1·en Gruw..lv:asser1-1ti-i11den mög­

llcl1, wenn dlc SchwanlrnHgen det Grundwasseroberfläclrn im Vergh:tch 

zur Gesamtmächclgh:c1t Jes Systems eerlng sind 11nd die 1,onfig1.1rar-ion 

dor Schwanku.ngsl-:urven, ilber elrnrn längeren Zeitraum betrnrhtet. 

relativ gleich bleibt. 

Zur überschlägigen ßcstintmung des hydraulischen Anfangsputen tlals 

kann die; Höhenlage <ler lD.L UntersucL1ungsg_ebJe1. erfaßLe11 Q11ellen 

h~rangezogen werden, da über das inl:ermitt:ierende .Schüt.tnngsvcr­

tialten Aussagen übel' die Sd1wanlrnngerr des Gr1rndwasserspiugels, 

b!::scmders ln Zeiträumen erhöh 1er nr11ndw;:isserne11oildung, möglich 

sind. 

Im nördlichen Tell des Untersuchungsgeb1etes weisen die Quedlcn Q5, 

QG und Q7a mit 160 - 170 m il. N~ die höchste t,opogrnphlsclrn 

Lage auf. Die QuelltHt Q8 bis QlO llllden nahezu elnen Quellhorizont, 

der b0i ca. 160 m ü. NN tlegt. Aufgrun<i des µere11nierenden Schflt­

tungsvcrhaltcns und der annähernd itelehen topographisc:hen Sittrn­

tion dc1 qltt'llcn (JG u11d Q7, im V1n·gleich zu dem in der näheren 

Umgehung befindUchcn Quellen Q2 und Q,a, cleuLen sich in diesem 

Bereich recht unrerschiedlkhe Grundwasserstandsverhältnissc im 

Jahreszeitlichen Durchsc:hnltt an. 

Im Pal1men einer ansatzwelsen ßegtlmmune des hydr:rnlischcn An­

fangspotentials fÜr den Nordleil des lJnlPrsuchungsgebietes kann 

jodoch ein mlttlel'es Pote11 Llal von 170 m i.i NI\; :rngPsetzt werde11. 
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Eventuell höhere Grundw:-:i.sscrständc sind vcmachl!isslgbaI', da davon 

ausz11gc.hcn ist, rla0 die rela1;iven Schwankungen des Grundwasser­

spiegels im Vergleic11 zur Gesamtmächtigl~cit d0s ltydraullschen 

S> slems gerlng sind. 

Die Festlegung dnes hydrauHschen Anfangspotentials fiir rlen süd­

lkhen Bereich des Untersuchungsgebietes ist problematischer, da 

hier kelne perennierenden quellen "orharnlen sind. r-;ntsprechcnd der 

unterschlerlllrhen llöhPnlage der intermittierenden Quel!fm Q18a 1Q19 

zu Q16 his C~l8 sind in diesem Gehiel. dPntliche Grundw,rnserstands­

sc:hwanlrnngen z11 erwarten, wrbei siC'h im Priihjahr i11 den Qu1~lle11 

Q18a nnn Q19 ein jahreszeitlich abhängigrs Ma:;;;trn11m einstelkn ~vlrd. 

Tn Anbetracht der geringen Quel1endichtc und nicht vorh~1 tid t> ner 

perennierender Quellen ist dieses ma\:imaJc .\nfangspotontia.l (Q18a = 
24Om ü. NN) anzusetzen, da keine größeren wirksam0n hytlraullschen 

Anfangspotentiale aus diesem Bereich resultieren können. Dlc ln 

dlesem Gebiet beobat'l1teten QuPll1rn sind an Ausstriche des Bunt­

sandsteins und des unteren Muschell,all{s gebunden: hinsichtlich cic1· 

Höhe des hydrau1ischen Potentials im oherPn Muschl"~!kalk kann hkr 

nur festgestellt· werden, daß es entsprechend cier Ausstrichflächen 

auf der Nordflanlrn des Höhenzuges dcutlirh tiefer als 2~Om NN 

liegt. 
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INST IT UT F'OR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE 
■-■- ■-

Flächeneinteilung des Bearbeitungsgebietes und Elnflußfaktoren 
der Grundwasserneubildung 
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INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE ·-· ·-
Flächeneinteilung des Bearbeitungsgebietes und EinfluJUaktoren 
der Grundwasserneubildung 
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Maßstab: 1 : 5 ooo 

INSTITUT FOR ANGEWAN!Yf'J,~ HYDROGBOLOGIE 

Quelle 

Lok:-i 11 t ät (R-Wert/ H-Wert) 

Höhe ii . NN [m] 

Sch0 I ruugsvcrhalten 

Einteilung der Quellen nnch 

der geologlschell Strnktur 

l l j'd rm; tra.tlgraph lsc h 

relevan t e Einheiten 

Größe dus F.in7.11gsgebletes 

lll [rn2 l 

Q1 

3589395/57,7860 

120 

perP.nnlerenu 

Schichtquelle 

Rhtttsnnrlsteln 

4!)2208 

Oie nachfolgenden Angaben be1.iehen sJch 

Beobachtw1fszcltraum vom 30.08.88 - 11.10.88 
auf 

Mittlere Sch iHt1111 e MQ ll / sJ 

Schü tt ungsschwankungen 
als V:uilibllJUit 1%1 

Schüttungsquot.ient NQ/HQ 

Einteilung de t' Q11ellen ln 

Klassen uac.h der 8chüt.tungs­

menge (nach M~lßzer In:!) 

Mitt lere 1.eltfählgl.:elt 111S/cm ] 

Mil t lere Telll{Wl'atur l°C 1 

Beme1·k u ngen Oie Quelle war 

nnzugliuglich 

den 



Maßstab: 1 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Quelle 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN (m] 

Schü ttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in (m2 ] 

Q2 

3589245/5777065 

165 

in terrni ttierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

36615 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ (1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität (%) 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS/crn] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen 

0.117 

88 

0.514 

6 

927.6 

12.5 

den 



Anl.: 6-II Bl.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■-■ ... Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q2 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [1.1S/cm] Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung [ Oe] in [°C) in (1.1S/cm] in [s/1) in [l/s] 

2 30.08.88 14.5 926 k.A. k.A. 
14.5 926 
14.5 14.5 927 926,3 

2 06.09.88 13 950 5.44 
12.8 941 5.28 
12.8 12. 9 940 943,6 5.47 0.185 

2 13.09.88 11. 5 972 8. 72 
11.6 970 9. 75 
11.5 11.6 969 970.3 9.13 0.109 

2 25.09.88 k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. 

2 27.09.88 13.5 880 4.47 
13.3 880 4.53 
13.3 13.4 880 880 4. 78 0.212 

2 11.10.88 10.4 926 6. 7 
10.3 922 7.24 
10.5 10.4 922 923.3 7.5 0.139 

2 04.10. 88 12. 2 922 5.56 
12.2 922 6.25 
12.2 12. 2 923 922.1 5.22 0.177 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-Il Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 
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Maßstab: 1 : 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Feuchtgebiet F3 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydros tra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

3588850/ 5777000 

200 

Oberer Muschelkalk 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/sl 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%) 

Schüttungsquotient NQ/ HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS/cm) 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Ob Oberflächenwasser 
oder GW-Blänke war 
nicht klärbar 
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Maßstab: 1 : 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Feuchtgebiet F4 

Lokalität (R-Wert/ H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Sc h ü ttungs verhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

3588450/ 5776900 

185-195 

Oberer Muschelkalk 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Sch ü ttungssch wankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach Meinzer 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Ob Oberflächenwasser 
oder GW-Blänke war 
nicht klärbar 
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INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Quelle 

Lokalität (R-Wert/ H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Sch ü ttungsverhal ten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Q5 

3589470 /5778080 

175 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

130154 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1 / s1 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/ HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923 ) 

Mittlere Leitfähigkeit [ µS ,1 cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen 

0.02 

55 

0.6 

7 

704 

11.8 

GW-Leiter: 
Mergelsteine des 
Keupers 
GW-Stauer :Grüne 

und rote Tone des 
Keupers 

Q5 fließt in Q7 

den 



Anl.: 6-V 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur ·-· 11111 Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur -, Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q5 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [wS/cm] Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung (Oe] in [0e] in [wS/cm] in (s/1] in (1/s] 

5 30.08.88 13.6 702 k.A. k.A. 
13. 7 700 
13.7 13.7 698 700 

5 06.09.88 12.3 711 40.34 
12.5 708 42.22 
12.4 12.4 708 709 41.50 0.024 

5 13.09.88 11.4 706 36.47 
11.4 706 38.31 
11.4 11.4 706 706 37. 94 0.027 

5 25.09.88 12.0 670 39 
11.7 671 19 
11.5 11.7 673 671.1 39 0.026 

5 27. 09. 88 12.3 714 47.40 
12.5 712 47.50 
12.5 12.4 711 712.1 47.32 0.024 

5 04.10.88 11.3 709 40.25 
11. 2 708 42. 
11.2 11.2 709 708.6 41.55 0.024 

5 11.10.88 10. 718 68 
9. 7 718 60 
9.8 9.8 719 718.3 58 0.016 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-V BI.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

• Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 
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Maßstab: 1 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Quel1e 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

. Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in (m2 ] 

Q6 

3589360/5777050 

160 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

102146 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf 
Beobachtungszeitraum vorn 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [ µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen 

0.525 

48 

0.6 

6 

872 

11.1 

den 



Anl.: 6-VI 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur ·-· 11111 Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q6 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [µS/cm] Leitfähigkeit SchUttung Schüttung 

nung [Oe) in ( 0 c] in [µS/cm] in (s/1) in (l/s) 

6 30.08.88 12.3 872 3.13 
12.6 868 2. 78 
12. 7 12.5 865 868.3 2.84 0.343 

6 06.09.88 11.6 866 1. 94 
11.3 868 1. 97 
11.4 11.4 866 866.6 1.76 0.529 

6 13. 09. 88 10.6 883 1.64 
10. 7 878 1.65 
10.8 10.7 876 879 1.75 0.595 

6 25.09.88 11.5 869 1.8 
11. 0 873 1.8 
11. 0 11.2 873 871.6 1.8 0.555 

6 27.09.88 11.7 879 1.67 
11.7 879 1.68 
11.8 11.7 878 878.6 1.7 0.593 

6 04.10. 88 10.5 872 1.75 
10.5 871 1.84 
10.5 10.5 871 871.3 1. 9 0.546 

6 11.10. 88 9.5 870 1. 96 
9.6 870 1. 90 
9.6 9.6 870 870 2 0.512 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-VI Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 6 
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Maßstab: 1 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Quel.le 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhal ten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Q7 

3589500/5776950 

160 

perennierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

130154 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS/cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Es wurde eine 
Gesamtmessung von 
Q5 + Q7 + Q7a vor­
genommen 
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Maßstab: 1 : 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE ·HYDROGEOLOGIE 

Qu..elle 

Lokalität (R-Wert/ H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostratigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Q7a. 

3589465/5776995 

162 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

130154 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [l/ s] 

Sch ü ttungssch wankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/ HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [ µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Q7a fließt in Q7 

den 
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5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Qu.e11e Q5 -+-

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhal ten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Q7 -+- Q7a. 

3589550/5777170 

148 

perennierend 

Schichtquellen 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

130154 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ (1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität (%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­

menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur (°C ] 

Bemerkungen 

0.68 

58 

0.5 

5 

717 

11.0 

Es wurde eine Ge­
samtmessung von Q5 
+ Q7 + Q7a vorge­
nommen. Die Angaben 
zur Lokalität und 
Höhe beziehen sich 
auf die Meßstelle. 



Anl.: 6-IX 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur ·-·- ... Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q5 + Q7 + Q7a 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [µS/cm] Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung [OC] in [ 0 c] in [µS/cm] in (s/1) in [1/s] 

5+7+7a 30.08.88 12.3 872 3.13 
12.6 868 2. 78 
12. 7 12.5 865 868.3 2.84 0.343 

5+7+7a 06.09.88 11.3 866 2.41 
11.4 868 2.34 
11.4 11.4 866 866.6 2.37 0.421 

5+7+7a 13.09. 88 10.5 718 1.23 
10.5 717 1.28 
10.5 10.5 717 717.3 1.3 0.787 

5+7+7a 25.09.88 11.1 719 1.2 
11.0 718 1.3 
11. 0 11.0 718 718.1 1.2 0.812 

5+7+7a 27.09.88 12.0 726 1.47 
11. 9 723 1.39 
11. 9 11. 9 722 723.6 1.51 0.686 

5+7+7a 04.10. 88 10.4 722 1.46 
10.3 721 1.57 
10.4 10.4 720 721 1.47 0.666 

5+7+7a 11.10.88 9.4 725 1.31 
9.5 723 1.47 
9.5 9.5 723 724 1.5 0.701 



INSTITUT FUR ANGEWANDTE Anl.6-IX Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■ 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 5 + Q 7 + Q 7a 
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Maßstab: 1 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Qu.e11e 

Lokalität (R-Wert/ H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostratigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

QB 

3590620/5776875 

155 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

240460 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 11.10.88 

auf 

Mittlere Schüttung MQ (1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen 

0.07 

79 

0.6 

6 

559 

12.1 

GW-Leiter: 
Mergelsteine des 
Keupers 

den 



Anl.: 6-X 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur ·-· 11111 Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q8 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [uS/cm] Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung [OC] in [ 0c] in [uS/cm] in [s/1] in (1/s] 

8 30.08.88 14.2 545 k.A. k.A. 
14.2 543 
14.3 14.2 542 543.3 

8 06.09.88 12.8 558 12.9 
12.8 558 12.03 
12.8 12.8 559 558.3 11.0 0.083 

8 13.09.88 11.4 570 7.5 
11. 5 570 7.69 
11.4 11.4 570 570 7. 9 0.13 

8 25.09.88 k.A. k.A. k.A. k.A. k.A k.A. 

8 27.09.88 13.4 656 8.4 
13.5 563 8.63 
13.4 13.4 563 563.6 8.63 0.117 

8 04.10.88 11.4 562 11.53 
11.7 559 11. 81 
11. 6 11.6 559 560 10.88 0.088 

8 11.10.88 9.6 561 13.31 
9.5 561 13.22 
9.5 9.5 560 560.3 13.40 0.075 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-X Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■ 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 8 
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Maßstab: 1 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Quelle 

Lokalität (R-Wert/H- Wert) 

Höhe ü. NN [ml 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Q9 

3591200/ 5776715 

152 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkall, 

97197 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich 
Beobachtungszeitraum vorn 30.08.88 - 11.10.88 

auf 

Mittlere Schüttung MQ [l/sl 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/ HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­

menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen 

0.13 

127 

0.2 

6 

619 

12 .0 

den 



Anl.: 6-XI 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur ·-· 11111 Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur -, Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q9 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [1JS/cm] Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung [Oe] in [0e] in [1JS/cm] in [s/1] in (1/s] 

9 30. 08. 88 13. 7 612 6.19 
13.8 610 5.75 
13.8 13.8 610 610.6 6.2 0.165 

9 06.09.88 12.8 615 5.82 
12.8 615 5.59 
12.8 12.8 614 614.6 5.15 0.181 

9 13.09.88 11.5 612 6.8 
11.4 611 7.8 
11.4 11.4 612 611.6 7.4 0.137 

9 25.09.88 12.1 636 7.14 
11. 9 638 6.57 
11. 9 12.0 637 637 7.66 0.212 

9 27.09.88 13.5 627 7.53 
13.6 626 7.44 
13.6 13.6 626 626.1 7.77 0.044 

9 04.10. 88 10.9 618 9.16 
10.9 616 9.12 
10.9 10. 9 616 616.6 9.05 0.11 

9 11.10. 88 9.6 620 13.53 
9.6 619 13.60 
9.6 9.6 618 619 13.20 0.074 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-XI Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■ 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 9 
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Maßstab: 1 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Que11e 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostratigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Q10 

3591260/ 5776760 

150 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

120230 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/ HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen 

0.3 

61 

0.5 

6 

602 

12.1 

den 



Anl.: 6-XII IBl.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE 
Projekt: Gutachten 

zur ·-· 11111 Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q 1 O 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [i.rS/cm) Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung [OC) in [ 0 c) in [µS/cm] in [s/1] in [1/s] 

10 30.08.88 13.8 602 3.09 
13.8 601 3.06 
13.8 13.8 602 601.6 2.53 0.346 

10 06.09.88 13.1 607 2.5 
13.2 606 2. 72 
13.1 13.1 606 606.3 2.6 0.384 

10 13. 09. 88 11. 6 606 2. 94 
11.6 605 2.81 
11.6 11. 6 605 605.3 2.63 0.358 

10 25.09.88 12.0 614 3.6 
12.0 614 3.6 
12.0 12.0 614 614 3.6 0.277 

10 27.09. 88 13.0 610 3.85 
13.0 609 4.13 
13.0 13.0 609 609.1 3.97 0.251 

10 04.10. 88 11.3 592 3.63 
11.4 591 3.28 
11.4 11.4 590 591 3.87 0.278 

10 11.10.88 9.0 591 4.78 
9.0 590 4. 98 
9.0 9.0 589 590 5.2 0.2 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-XII Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■ 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 10 
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5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE ·HYDROGEOLOGIE 

Quel.I.e 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydros tra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ) 

Q11 

3591469/5776610 

148 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Oberer 
Muschelkalk 

177225 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

auf 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C 

Bemerkungen 

0.16 

61 

0.5 

6 

633 

12.3 

den 



Anl.: 6-XIII 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur ·-·- ... Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q 11 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [µS/cm] Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung (Oe] in ( 0e] in (µS/cm] in [s/1] in [1/s] 

11 30.08.88 13. 7 623 11. 97 
13.8 622 11. 0 
13.8 13.8 622 622.3 13.0 0.083 

11 06.09.88 13.2 636 5.13 
13.3 634 5.50 
13.3 13. 3 634 634.6 5. 94 0.181 

11 13. 09. 88 11.8 642 8.82 
11.8 641 7.68 
11. 9 11. 8 640 641 7.0 0.128 

11 25.09.88 11. 9 634 6.6 
11.8 633 6.8 
11. 8 11. 8 633 633.1 6.6 0.150 

11 27.09.88 12.7 634 8.46 
12.8 634 7.44 
12.8 12.8 634 634 8.0 0.125 

11 04.10.88 11.5 636 7. 72 
11.6 633 7. 93 
11.6 11. 6 633 634 7.87 0.127 

11 11.10. 88 10.7 634 9.22 
10.7 634 10. 75 
10.7 10. 7 634 634 10.0 0.1 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-XIII Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■ 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 11 
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5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Feu.chtgebiet F12 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 3592000/ 5776480 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydros tra tigra phis c h 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

155 

Keuper 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­

menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [ °C 

auf den 

Bemerkungen Ob Oberflächenwasser 
oder GW-Blänke war 
nicht klärbar. 
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Maßstab: 1 : 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Quelle Q13 

Lokalität (R-Wert/ H-Wert) 3591110/ 5774485 

Höhe ü. NN (m] 160 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Schichtquelle 

Hilssandstein 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/sl 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­

menge (naeh - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C l 

auf den 

Bemerkungen Nach Angaben der 
Försterei Salder soll 
Q 13 unter Halden des 
Erzabbaues Haverlah­
wiese liegen. 
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INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Ql...l.e11e Q 1 4 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 3591890/5773645 

Höhe ü. NN (m] 185 

Schüttungsverhalten intermittierend 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur Schichtquelle 

Hydras tra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ) 

Muschelkalk 

160517 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ (1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität (%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­

menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS/cm] 

Mittlere Temperatur [°C 

Bemerkungen 

682 

13.2 

Q 14 ist durch ein 
einzementiertes Rohr 

gefaßt. 
Das Quellwasser 
drang durch das 
Mauerwerk. 
Messungen konnten 
nur am 30.08.88 
durchgeführt werden. 
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INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Qu.e11e Q15 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

3592290/5772210 

200 

intermittierend 

Schichtquelle 

Keuper, Muschelkalk 

562328 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [l/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1922) 

Mittlere Leitfähigkeit [ µS/ cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Q15 war trocken 
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Maßstab: 1 : 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE ·HYDROGEOLOGIE 

Qu.el.l.e Q16 

Lokalität (R-Wert/ H-Wert) 3593010/ 57 73600 

Höhe ü. NN [m] 200 

Schüttungsverhalten intermittierend 

Einteilung der Quellen nach 

der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 

relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Schichtquelle 

Unterer Buntsandstein 

190826 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08 .88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/ HQ 

Einteilung der Quellen in 

Klassen nach der Schüttungs-

0.09 

42 

0.7 

menge (nach - 1923) 6 

Mittlere Leitfähigl<eit [µS / cm] 749 

Mittlere Temperatur [°C ) 11.3 

Bemerkungen 



Anl.: 6-XVIII 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■-■- 11111 Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur -, Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q 16 

Quellen- Datum iemp. Mittlere Lei tfähi gkei t Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [1JS/cm) Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung [OC] in [°C] in [1JS/cm] in [s/1] in [l/s] 

16 30. 08. 88 13.0 753 k.A. k. A. 
13.0 749 
13.1 13.0 748 750 

16 06. 09. 88 k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. 

16 13.09.88 10.7 762 6. 75 
10.7 761 6.56 
10.7 10.7 761 761.3 7.0 0.148 

16 25.09.88 11.4 730 8.0 
11.4 731 8.5 
11.3 11.4 731 730.6 9.09 0.117 

16 27. 09. 88 13.1 749 8.09 
13.1 749 8.41 
13.0 13.1 750 749.1 7. 94 0.123 

16 OU0.88 10. 7 753 9.22 
10. 7 753 8.62 
10. 7 10. 7 752 752.6 9.25 0.111 

16 11.10. 88 9,0 755 8.22 
9.0 754 8.35 
9.0 9.0 754 754.3 8.28 0.121 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl. 6-XVIII Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■ 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 16 
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Maßstab: 1 : 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Que11e Q17 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 3593085/5 77 3515 

Höhe ü. NN (m] 210 

Schüttungsverhalten intermittierend 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostratigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Schichtquelle 

Unterer Buntsandstein 

99540 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 0.07 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität (%] 52 

Schüttungsquotient NQ/HQ 0.6 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs-
menge (nach - 1923) 6 

Mittlere Leitfähigkeit [µS/cm] 670 

Mittlere Temperatur [°C ] 11.5 

Bemerkungen 



Anl.: 6-XIX 1B1.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 

■-■- 11111 Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q 1 7 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [µS/cm] leitfähigkei t Schüttung Schüttung 

nung [OC] in (0c] in (µS/cm] in (s/1] in [1/s] 

17 30.08.88 12.2 686 9. 9 
12.0 683 10.0 
12.0 12.1 683 684 11.2 0.096 

17 06. 09. 88 12.5 668 k.A. k. A. 
12. 7 666 
12.6 12.6 666 666.6 

17 13. 09. 88 11. 0 676 10.5 
11.1 674 10. 59 
11.1 11.1 673 674.3 11.51 0.092 

17 25.09.88 11.2 664 14.5 
11.1 662 14.5 
11.1 11.1 662 662.6 13.0 0.071 

17 27.09.88 13.0 668 10. 9 
12.8 668 10.8 
12. 7 12.8 668 668 10. 7 0.092 

17 04.10.88 10. 9 669 17.03 
10. 9 668 16.10 
10. 9 10. 9 668 668.3 16.78 0.060 

17 11.10. 88 10.1 668 13.11 
10.1 668 13.65 
10.1 10.1 668 668 13.00 0.075 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-XIX Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 17 
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INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Qu..e11e 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydros tra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Q18 

3593000/5772080 

220 

intermittierend 

Schichtquelle 

Unterer Muschelkalk, 
Oberer Buntsandstein, 
Unterer Buntsandstein 

1088784 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [l/s] 

Schüttungssch wankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [ µS/ cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Es wurde eine 
Gesamtmessung von 
Q18 + Q18a vorge­

nommen. 
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INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Que11e Q 1 Sa. 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 3593230/5772200 

Höhe ü. NN [m] 208 

Schüttungsverhalten intermittierend 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisc h 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Schichtquelle 

Unterer Muschelkalk, 
Buntsandstein 

1088784 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s] 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Ein teil ung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS/cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Es wurde eine Ge­
samtmessung von Q18 
+ Q18a vorgenommen. 
Q18a fließt in Ql8. 
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INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Qu.e11e Q 18 -t- Ql8a. 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 

Höhe ü. NN [m] 

Schüttungsverhalten 

Ein teil ung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostratigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in {rn2 ] 

3593620/5772320 . 

192 

intermittierend 

Schichtquellen 

Unterer Muschelkalk, 
Buntsandstein 

1088784 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/sl 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­

menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS/cm] 

Mittlere Temperatur [°C 1 

Bemerkungen 

0.8 

20 

0.8 

5 

416 

11.6 

Es wurde eine 
Gesamtmessung von 
Q18 + Ql8a vorge­
nommen. Die Angaben 

zur Lokalität und 
Höhe beziehen sich 
auf die Meßstelle. 



Anl.: 6-XXII IBl.: 2 
INSTITUT FOR ANGEWANDTE 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur ·-·- ... Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Temperatur - , Leitfähigkeits - und Schüttungsmessungen 
der Quelle Q18 + Ql8a 

Quellen- Datum Temp. Mittlere Leitfähigkeit Mittlere Messung der Mittlere 
bezeich- in Temp. in [uS/cm] Leitfähigkeit Schüttung Schüttung 

nung [OC] in [ 0c] in [uS/cm] in [s/1] in [1/s] 

18+18a 30.08.88 13.1 420 1.30 
13.1 4.19 1.40 
13.1 13,1 419 419.3 1.35 0.741 

18+18a 06. 09. 88 13.9 413 1.14 
13.8 412 1.15 
13.8 13.8 411 412 1.13 0.876 

18+18a 13.09.88 10.3 rn 1.34 
10.4 429 1. 5 
10.3 10.3 414 425 1.3 0.725 

18+18a 25.09.88 11.1 408 1.4 
11.1 408 1.5 
11.1 11.1 408 408 1.4 0.698 

18+18a 27. 09. 88 14.3 411 1.16 
14.3 411 1.1 
14.3 14.3 411 411 1.1 0.866 

18+18a OU0.88 10.7 420 1.42 
10. 7 418 1.44 
10.7 10. 7 418 418.6 1.5 1.453 

18+18a 11.10. 88 8.4 422 1.44 
8.3 419 1.37 
8.3 8.3 419 420 1.16 0.756 



INSTITUT FÜR ANGEWANDTE Anl.6-XXII Bl.: 3 

HYDROGEOLOGIE Projekt: Gutachten 
zur 
Grundwasserbilanz 
Salzgitter Höhenzug 

Quelle Q 18 + Q 18a 
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Maßstab: 1 : 5 000 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

Qu.e11e Q19 

Lokalität (R-Wert/H-Wert) 3593190/ 5771450 

Höhe ü. NN [m] 215 

Schüttungsverhalten intermittierend 

Einteilung der Quellen nach 
der geologischen Struktur 

Hydrostra tigraphisch 
relevante Einheiten 

Größe des Einzugsgebietes 
in [m2 ] 

Schichtquelle 

Unterer Muschelkalk, 
Oberer Buntsandstein, 
Mittlerer Bunt­
sandstein 

283010 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf den 
Beobachtungszeitraum vom 30.08.88 - 11.10.88 

Mittlere Schüttung MQ [1/s) 

Schüttungsschwankungen 
als Variabilität [%] 

Schüttungsquotient NQ/HQ 

Einteilung der Quellen in 
Klassen nach der Schüttungs­
menge (nach - 1923) 

Mittlere Leitfähigkeit [µS / cm] 

Mittlere Temperatur [°C ] 

Bemerkungen Q 19 war trocken 
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INSTITUT FÜR ANGEWANDTE HYDROGEOLOGIE 

F20 

3593190/5771940 

185-205 

Keuper 

auf den 

Ob Oberflächenwasser 
oder GW-Blänke war 
nicht klärbar 
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